
Die Nahtzugabe ist im Schnittmuster nicht enthalten und muss noch hinzugefügt werden.
Die Druckeinstellungen sollten auf 100 % oder "tatsächliche Größe" eingestellt werden, um das Schnittteil, 

wie hier abgebildet, zu erhalten. Natürlich könnt ihr die Prozent-Einstellung auch verändern, wenn ihr 
kleinere oder größere Aufnähtaschen wünscht, z.B. für Kinderkleidung. 

Bitte beachtet das Kontrollquadrat, damit die Einstellungen und Größe stimmen.
An den Seiten empfehle ich 1 cm Nahtzugabe, am oberen Teil, dem späteren Eingriff in die Tasche,

würde ich mit 2 cm arbeiten. 
Die Innenlinie dieses Schnittteils ist eine Ziernaht. Diese übertragt ihr - wenn gewünscht - mit einem Stift 

auf euren Zuschnitt, um sie dann mit einem Geradstich oder Zierstich nach zu nähen, BEVOR ihr die Tasche 
auf euer Kleidungsstück heftet.

Nach dem Ausschneiden des Schnittmusters aus eurem Stoff bügelt ihr die Nahtzugabe um und steckt
das Schnittteil auf eurem Kleidungsstück mit ein paar Nadeln fest. Bei den Rundungen der Nahtzugabe hilft 
es, diese in der Runde ganz knapp einzuschneiden mit einem Knips, sodass es beim späteren Aufnähen keine 

kleinen "Knubbel" gibt und die Form erhalten bleibt.
Dann näht ihr die Tasche knappkantig mit einem Geradstich auf eurem Kleidungsstück fest.
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